
25. August 2024

Legendärer Trainer Christoph Daum: Ein
Leben voller Kämpfe und Rückkehr

Christoph Daum, ehemaliger Fußball-Trainer, ist mit 70
Jahren in Köln nach Krebs leidenschaftlich verstorben.

Köln (dpa) – Der Fußball hat einen seiner schillerndsten Trainer
verloren. Christoph Daum, eine prägende Persönlichkeit im
deutschen Profifußball, ist nach einem langen Kampf gegen den
Krebs am Samstag in Köln verstorben. Er wurde 70 Jahre alt.
Seinen letzten Atemzug tat er im Kreise seiner Familie, wie diese
der Deutschen Presse-Agentur mitteilte. Daums Weg war nicht
nur durch Erfolge gezeichnet, sondern auch durch Rückschläge,
die er stets mit einem unermüdlichen Kampfgeist bewältigte.

Sein Kampf gegen die Krankheit begann im Herbst 2022, als er
sich zunächst aus der Öffentlichkeit zurückzog. Doch schon bald
nach seiner Diagnose kehrte er in die Medien zurück und nahm
an Talkshows teil, in denen er seine positive Einstellung trotz der
Diagnose verkündete. Sein prägnantes Motto: „Der Krebs hat
sich den falschen Körper ausgesucht.“ Mit dieser Botschaft
wollte Daum anderen Mut machen und zeigen, dass der Wille
zum Leben auch in schweren Zeiten stark bleiben kann.

Unvergessliche Momente und
Herausforderungen

Daum war nicht nur als Trainer bekannt, sondern auch für seine
unkonventionelle Art, mit Druck und Herausforderungen
umzugehen. Schon in seiner Kindheit stellte er sich größeren
Mitschülern entgegen, was seinen unkonventionellen Kampfgeist
prägte. Diese Haltung zeigte er auch als Trainer des 1. FC Köln,



als er mit einer überraschenden Kampfansage gegen den FC
Bayern und dessen legendären Manager Uli Hoeneß aufwartete.
Diese Konfrontation bleibt vielen Fußballfans in Erinnerung,
denn sie rüttelte an den Grundfesten der Bundesliga.

Seine Trainerkarriere war durch Höhen und Tiefen
gekennzeichnet. Nach dem Gewinn seiner ersten Bundesliga-
Meisterschaft mit dem VfB Stuttgart im Jahr 1992, geriet Daum
in eine missliche Lage, als ihm ein Wechselfehler die Chance auf
die Champions-League-Qualifikation kostete. Dennoch war sein
Aufstieg im Fußballgeschäft nicht von dauerhaften Rückschlägen
geprägt. Besonders berüchtigt wurde die Kokain-Affäre im Jahr
2000, die ihm die Möglichkeit nahm, Bundestrainer zu werden. 

Doch Daum gab niemals auf. Er bewies, dass Rückschläge kein
Grund sind, sich zurückzuziehen. Mit neuem Elan gewann er
Titel in Österreich und der Türkei und führte den 1. FC Köln in
die Bundesliga zurück, ohne den Verein dort jemals wieder
verlassen zu lassen. Seine Lebensweisheit „Du kannst hinfallen.
Es ist auch nicht entscheidend, wie oft du hinfällst. Du musst nur
immer wieder aufstehen.“ spiegelt seine Philosophie wider, die
viele Menschen inspiriert hat.

Daums Einfluss auf den deutschen Fußball geht über seine
Trainerkarriere hinaus. Er hat Generationen von Spielern
geprägt und wird in den Erinnerungen vieler Fans weiterleben.
Seine Fähigkeit, mit Herausforderungen umzugehen und die
Spiele mit einem unerschütterlichen Willen zu gewinnen, wird in
den kommenden Jahren sicher oft zitiert und erinnert. Trotz
seiner Schwächen hat er jeden Rückschlag als neue Chance
gesehen.

Ein Vermächtnis im Fußball

Christoph Daum hinterlässt ein bedeutendes Erbe im deutschen
Fußball, das trotz aller Widrigkeiten von einem unermüdlichen
Kampfgeist und einer starken Persönlichkeit geprägt ist. Seine
Fähigkeit, als Trainer erfolgreich zu sein und gleichzeitig große



persönliche Herausforderungen zu meistern, wird immer wieder
als inspirierendes Beispiel dienen. Mit einem Leben voller Höhen
und Tiefen wird sein Einfluss auf das Spiel und die Menschen, die
ihn kannten, auch weiterhin spürbar sein.

Sein Vermächtnis reicht weit über die Liga hinaus; es ist das
Beispiel eines Menschen, der niemals aufgab und immer für
seine Überzeugungen kämpfte. Daum bleibt ein Symbol für die
unerschütterliche Entschlossenheit, die nicht nur im Sport,
sondern im Leben an sich von Bedeutung ist.

Christoph Daum war nicht nur für seine Erfolge als Trainer
bekannt, sondern prägte auch die Fußballkultur in Deutschland
und darüber hinaus. Er galt als Innovator, der das Spiel
emotionalisierte und taktisch neue Impulse setzte. Seine
Philosophie basierte auf der Überzeugung, dass Teamgeist und
individuelle Entwicklung gleichwertig wichtig sind, um im
Profifußball erfolgreich zu sein. Daum setzte verstärkt auf die
Ausbildung junger Talente und verhalf vielen Spielern zu
außergewöhnlichen Karrieren. Diese Perspektive auf die
Jugendarbeit ist besonders bedeutsam, da die
Nachwuchsausbildung im deutschen Fußball zunehmend an
Bedeutung gewann, vor allem im Hinblick auf den späteren
Erfolg der Nationalmannschaft.

Ein bemerkenswerter Aspekt seiner Karriere war die Fähigkeit, in
unterschiedlichen Fußballkulturen und Ligen Erfolg zu haben. So
feierte Daum Erfolge sowohl in der deutschen Bundesliga als
auch in der türkischen Süper Lig und der österreichischen
Bundesliga. In der Türkei wurde er insbesondere als Trainer von
Fenerbahçe Istanbul bekannt, wo er den Klub zu mehreren
nationalen Titeln führte. Daums Internationalität und seine
Anpassungsfähigkeit sind Merkmale, die ihn von vielen seiner
Kollegen abheben.

Einfluss auf die deutsche Fußballkultur

Daums Einfluss wird nicht nur durch seine Erfolge gemessen,



sondern auch durch seine charakteristische Persönlichkeit und
sein Engagement für den Fußball. Er war bekannt für seine
Emotionalität und seinen direkten Kommunikationsstil, sowohl
mit Spielern als auch in der Öffentlichkeit. Diese Charakterzüge
halfen ihm, eine loyale Anhängerschaft aufzubauen und viele
Fußballfans zu inspirieren. Sein Zitat „Du musst nur immer
wieder aufstehen“ ist zu einem Leitspruch geworden, der nicht
nur im Sport, sondern auch im Leben viele ermutigt hat.

Die Vermächtnisse von Trainern wie Christoph Daum sind oft
eine Mischung aus sportlichen Erfolgen und persönlichem
Charisma, was ihn dazu veranlasste, als Vorbild zu agieren. In
einer Zeit, in der Athleten und Trainer zunehmend unter Druck
stehen, sind seine Botschaften von Durchhaltevermögen und
Entschlossenheit besonders relevant. Die Art und Weise, wie er
auch über seine gesundheitlichen Herausforderungen sprach,
hat viele seiner Fans und Spieler ermutigt, ebenfalls in
schwierigen Zeiten mit Hoffnung und Ehrgeiz weiterzumachen.

Reaktionen auf seinen Tod

Der Tod von Christoph Daum hinterlässt eine große Lücke im
deutschen Fußball. Viele Weggefährten und ehemalige Spieler
äußerten sich tief betroffen über seinen Tod. Die Fußballwelt hat
sich in einem Moment des Gedenkens vereint, um die
Errungenschaften und die Persönlichkeit eines Mannes zu
würdigen, der sowohl für seine Erfolge als auch für seine Fehler
bekannt war. Seine ehemalig Spieler, Trainerkollegen und Fans
erinnern sich nicht nur an seine Erfolge auf dem Platz, sondern
auch an die Lehren, die er hinterlassen hat. Vielzählig sind die
Stimmen, die das Gedächtnis eines Mannes feiern, der stets das
persönliche Wachstum und die Weiterentwicklung förderte.

Der DFB und andere Organisationen, die im deutschen Fußball
tätig sind, planen, ihn gebührend zu ehren, um seine Beiträge
und seinen Einfluss auf den Sport zu würdigen. Eine umfassende
Reflexion über seine Karriere könnte in den kommenden Jahren
stattfinden, um sicherzustellen, dass sein Erbe und die Werte,



für die er stand, nicht in Vergessenheit geraten.
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